
 

Gebetsbrief Januar 2026 
Jahreslosung 2026 „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“    

       Offenbarung 21,5 

Gebet zum neuen Jahr:  «Gütiger Gott, Wir wollen dies neue Jahr aus 

deiner Hand nehmen und in deinem Namen beginnen. Hilf uns, nicht al-

ten Träumen nachzuhängen und uns nicht von der Last vergangener Zeit quälen zu lassen. Vergib uns um dei-

nes Sohnes Jesus Christus willen alle Sünden, mit denen wir dich im vergangenen Jahr betrübt haben. Lass uns 

allem Neuen in diesem Jahr zuversichtlich entgegengehen. Dazu stärke uns täglich durch dein Wort und dei-

nen Heiligen Geist.  Amen.»          Reformierte Liturgie Deutschland 1999 
 

Wir bringen vor dich die Tragödie von Crans-Montana. Viele sind tief bewegt, erschüttert und traurig 

wegen dem schlimmen Geschehen in der Neujahrsnacht. Wir wollen unserer Betroffenheit Raum geben 

– und auch unserer Verbundenheit mit den Betroffenen. Wir wollen unserer Sprachlosigkeit Raum ge-

ben – und unserer Hoffnung, dass Deine Gegenwart auch das Schlimmste trägt. Wir bringen dir die To-

desopfer, die Verletzen, die Angehörigen und Freunde, die Helferinnen und Helfer, Ärzteschaft, Pfle-

gende und Seelsorgende, Krisenstäbe und Ermittlungsbehörden. Wir bitten: Erbarme dich . Amen. 
 

Wir bitten für … 

Montag 

… die Menschen, die mit Sorge aufs neue Jahr blicken, weil die Welt aus den Fugen scheint.  

... die Gottesdienste und Veranstaltungen zum Thema «CreaTief» im neuen Jahr.  

… die Projekte und ihre Mitarbeitenden in aller Welt, mit denen wir verbunden sind.  

Dienstag 

... die Spielgruppen, Kindergärten, Schulen und Familienangebote in unserem Ort, dass sie Orte des Se-

gens und des friedlichen Miteinanders und des gemeinsamen Lebens sein dürfen.  

... Menschen, die in ihrer Arbeit unzufrieden sind oder keine geeignete Stelle finden.  

Mittwoch 

... eine gesegnete Zusammenarbeit mit den Behörden und Institutionen in unserem Umfeld.  

… Verantwortliche in der Politik – vor Ort und weltweit, dass Sie Dienerinnen und Diener der Menschen 

und des Friedens sind.  

Donnerstag 

... die Seniorinnen und Senioren in unserer Gemeinde und alle Angebote für sie. 

… Menschen mit körperlichen und geistigen Behinderungen, dass sie Respekt, Solidarität und Unterstüt-

zung erfahren. .  

Freitag 

... das nationale Gedenken am 9. Januar für die Tragödie in Crans-Montana.  

… Menschen in Kriegsgebieten und auf der Flucht, in Hunger und Bedrängung.  

... das besondere Wirken Gottes in Israel und Palästina und in seinem auserwählten Volk. 

Samstag 

… den spürbaren Segen der Jahreslosung – möge Erneuerung geschehen im Kleinen und Grossen 

Sonntag 

... die Verkündigung der guten Nachricht in der Welt und ihr Wirken in den Herzen der Menschen.  
 

Wir bitten …  

... um das Wirken des Heiligen Geistes in unserer Gemeinde – bei Mitarbeitenden, Mitgliedern, uns ver-

bundenen Menschen.  

... um Segen für die befreundeten Organisationen wie Gospel im Werdenberg, MiniSing, Cevi Werden-

berg und den Diakonieverein.  
 

Haben Sie Gebetsanliegen für den nächsten Gebetsbrief? Wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an 

Pfr. Lars Altenhölscher  081 756 66 42, lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch 
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